
Gemeinde Sande Sande 30.05.2016 
Fachbereich I  

 
 

Beschlussvorlage Nr. 081/2016 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Bau-, Planungs- und 
Umweltausschuss 

07.06.2016 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 09.06.2016 nicht öffentlich 

Gemeinderat 15.06.2016 öffentlich 

 
 
Betreff:   
Resolution des Rates der Gemeinde Friedeburg zum Kavernengebiet Etzel vom 
28.10.2015; Unterstützung durch die Gemeinde Sande 
 
Sachverhalt: 
 
Die Problematik zum Kavernengebiet in Etzel ist in der Vergangenheit bereits 
mehrfach diskutiert worden und bekannt. Im letzten Jahr sind Förderstränge in zwei 
Kavernen gerissen, weshalb sich die Gemeinde Friedeburg mit einer weiteren 
Resolution vom 28.10.2016 an das Landesbergamt gewandt hat. 
 
Aufgrund der Nähe der Gemeinde Sande zum Kavernengebiet und der damit 
zusammenhängenden Betroffenheit, wird vorgeschlagen, die Forderungen der 
Gemeinde Friedeburg zu unterstützen. Gleiches hat der Kreistag in seiner Sitzung 
am 07.03.2016 beschlossen.  
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Gemeinderat und die Verwaltung der Gemeinde Sande  begrüßen und 
unterstützen die nachstehende Resolution des Gemeinderates Friedeburg vom 28. 
Oktober 2015: 

 

1. 

Das Niedersächsische Wirtschaftsministerium wird aufgefordert, das LBEG 
anzuweisen, die IVG zu verpflichten, alle verfügbaren Gerätschaften und 
Ausrüstungen, die für die Verstärkung der Förderstränge benötigt werden, 
schnellstmöglich anzufordern und die Verstärkungsmaßnahmen so schnell wie 
möglich abzuschließen. 

 

2. 

Die IVG wird aufgefordert, die Reihenfolge darzulegen, in der die Förderstränge 
verstärkt werden sollen. Hier muss dem Schutz der Bevölkerung unmittelbarer 



Vorrang eingeräumt werden. Wirtschaftliche Interessen dürfen die Reihenfolge nicht 
beeinflussen. 

 

3. 

Die IVG wird aufgefordert, über den Fortgang der Arbeiten transparent und laufend 
auf deren Internetseite zu informieren. 

 

4. 
Die Verstärkung der Förderstränge darf keine Dauerlösung sein. Das LBEG und die 
IVG werden aufgefordert, alle Förderstränge auszutauschen.  
  
   
 
 
 
 
 

Stamer   Eiklenborg 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
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